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Salzburg/Fuschlsee:
Frühjahrsfischen auf
Renke, Seesaibling und
Seeforelle

Traditionell ist das Frühjahrsangeln am
Fuschlsee sehr produktiv. Man angelt mit He-
genen in Tiefen zwischen 10 und 50 Meter auf
Seesaiblinge und Renken. Diese Fische ste-
hen in verschiedenen Wassertiefen; so fängt
man die schönen Seesaiblinge meistens
 zwischen 30 und 50 Meter tief auf Hegene,
bestückt mit Maden oder Fischstückchen,
wobei man verschiedene Farben für die Nym-
phen verwenden soll. Die Fische nehmen je-
des Jahr andere Farben, so sind Violett,
Schwarz, Grün und Orange sehr gängig. Die
Renken dagegen angelt man nur mit künst -
licher Nymphe oft in nur 8 bis 10 Metern Tiefe
im Frühjahr. Diese Fische ziehen oft die Halde
entlang auf der Suche nach Nymphen und Tu-
bifex. Die Seeforellen kann man am besten
mit Blinker oder Wobbler fangen, sie stehen
im Frühjahr sehr hoch und sind enorm hung-

ANGELFISCHEREI
rig; das Werfen vom Boot Richtung Ufer be-
währt sich hier am besten, doch auch das
Schleppen kann produktiv sein. HOT

Salzburg/Salzach:
Fliegen fischertag mit fünf
Nationen im Stadtrevier

Im oberen Stadtrevier in Salzburg an der Salz-
ach wurde Mitte November der Fliegenfi-
schertag 2009 mit Gästen aus 5 Ländern ab-
solviert. Österreicher, Ungarn, Tschechen,
Deutsche und Schweizer bemühten sich
meist mit der Trockenfliege um Äschen und
Forellen. Der Äschenbestand soll weiter ge-
pflegt werden, deshalb wurden alle Fische
wieder schonend zurückgesetzt. Beim Flie-
genangeln ging kurioserweise eine Ringel-
natter an die Angel. Kein leichtes Aushaken –
trotzdem wurde die Schlange behutsam frei
gelassen. Das Wetter spielte mit und Niedrig-
wasser machte ein gutes Waten möglich. Eine
Fliegenfischerin aus Deutschland machte die
Quote klar. HOT

Angeln – Der Einstieg. Von Ben Boden. 144
Seiten, 226 Abbildungen, laminierter
Papp band, ISBN: 978-3-440-11131-4,
Kosmos Verlag Stuttgart, Preis: € 20,60.

Wer im Hobby Angeln schnell und erfolgreich
Fuß fassen will, braucht kompetente Anlei-
tung. Dieser moderne, umfassende Ratgeber
deckt alle Bereiche des Angelns ab: Ob Er-
nährung der Fische, Einsteiger-Ausrüstung,
Meeresangeln oder Fliegenfischen – hier wird
alles ausführlich und nachvollziehbar gezeigt
und erklärt.

Der Bodensee – ein Naturraum im Wandel.
Von Klaus Zintz, Herbert Löffler & Heinz
Gerd Schröder. 156 Seiten, 24×24 cm,
Hardcover, mit zahlreichen farbigen Abbil-
dungen. ISBN: 978-3-7995-0838-4. Jan
Thorbecke Verlag, Ostfildern, BRD, 2009.
Preis: € 24,90.

Die Bodenseeregion ist eine der schönsten
Landschaften Europas, außerdem versorgt
der Bodensee Millionen Menschen mit Trink-

wasser. Um
so bedeu-
tungsvoller
ist es, dass
sich der See
trotz der tief-
greifenden
Veränderun-
gen der letz-
ten Jahr-
zehnte heute
in einem in-
takten ökolo-
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gischen Zustand befindet. Der 50. Jahrestag
der Gründung der Internationalen Gewässer-
schutzkommission für den Bodensee bietet
einen guten Anlass, den Wandel dieses Na-
turraums zu dokumentieren und einen Blick
in die Zukunft zu werfen.
Wie diese Entwicklung der letzten 50 Jahre
verlaufen ist, das wird in dem neuen Stan-
dardwerk zum Bodensee informativ und
spannend zugleich geschildert. Die Autoren
Klaus Zintz, Herbert Löffler und Gerd Schrö-
der – allesamt Seenkundler – spannen dabei
den Bogen von der Entstehungsgeschichte
des Sees über die wasserwirtschaftlichen Ge-
gebenheiten und den Stoffhaushalt sowie das
Leben im See bis hin zu Fragen der Nutzung
und dem Schutz des Sees. Auch die For-
schung am See kommt nicht zu kurz. Und
selbstverständlich ist der Zukunft des Sees
und insbesondere dem Klimawandel eben-
falls ein Kapitel gewidmet.
Bei aller Wissenschaftlichkeit sorgen immer
wieder kleine Anekdoten und Erzählungen für
Abwechslung, so etwa ein Bericht über den
Untergang des Raddampfers »Jura« im Jahre
1864 vor Kreuzlingen oder über das Wasser-
wunder von Konstanz, als 1549 der Rhein so-
zusagen seeaufwärts floss – ein Ereignis, das
Wissenschaftler heute mit internen Schwin-
gungen im See, den sogenannten Seiches,
erklären. 
Aber auch grundlegende Aspekte werden
erörtert, etwa die Frage, wem der Bodensee
gehört. Oder wie Ströme von kaltem und
dichtem Wasser die Erneuerung des Tiefen-
wassers und damit den ganzen See beein-
flussen.
Der Bodensee und die jahrzehntelangen er-
folgreichen Bemühungen der Anrainerstaaten
um seinen Schutz kann weltweit als ein Mo-
dell für erfolgreiches Seenmanagement die-
nen.
Dieses Fachbuch gilt als neues Standardwerk
über den Bodensee.

Das Räuchern von Fischen. Von E. Reh-
bronn (†), R. Reiter & W. Strohmeier. 192
Seiten, 139 Abbildungen, lam. Pappband,
22×16,5 cm, ISBN: 978-3-440-11095-9,
KOSMOS Verlag Stuttgart, 2009. Preis:
€ 13,40.

Angler und Hobbyköche wissen: Das Räu-
chern ist eine überaus reizvolle Art, Fisch -
delika tessen zuzubereiten. Ob im kleinen
Maßstab und mit einem Räucherofen »Mar ke

Eigenbau« oder
mit einem pro-
fessionellen Räu -
cher schrank. Der
top aktuelle »Reh -
bronn« ge hört
da  zu. 
Die 11., völlig
neu überarbei-
tete Auflage
wurde von den
beiden Starnber-
ger Fachleuten
Walter Stroh-
meier und Rein-
hard Reiter auf

den neuesten Stand gebracht. Die Aktualisie-
rungen betreffen vor allem die Bereiche Tech-
nik und Hygiene, die den sich ständig än-
dernden Ansprüchen und Rechtsnormen an-
gepasst wurden. 
Der Temperaturverlauf im Ofen und die Kern-
temperatur im Fisch spielen eine wichtige
Rolle. Auch der Einfluss des Salzens und der
Salzungsmethode auf die Produktqualität
wurde aktualisiert. Auch neuere Ergebnisse
hinsichtlich Gewichtsverlusten und Arbeits-
zeitbedarf beim Räuchern und der Verarbei-
tung von Räucherfischen wurden aufgenom-
men. Ja.

Faszination Angeln – Jagd auf Süßwasser-
giganten. Von Florian Läufer. 144 Seiten, 172

Abbildungen, Efalin-Einband mit Schutz-
umschlag, 28,6×24,1 cm, ISBN: 978-3-
440-10885-7. Kosmos Verlag Stuttgart.
Preis: € 30,80.

Indien, Ägypten, Texas und viele Länder mehr.
Auf der ganzen Welt und an immer exoti-
scheren Schauplätzen gehen Angler ihrem

Hobby nach.  Nil-
hechte in Ägypten,
Alligatorhechte im
Trinity River in Te-
xas, riesige Ara-
paima in Brasilien,
mächtige Mahseer
in Indien – faszinie-
rende Berichte
über die Jagd auf
wirklich große
Süßwasserbewoh-
ner. Dieser brillante

Bildband macht Lust auf das Abenteuer An-
geln und verkürzt im Winter das Warten auf
die neue Saison.

©Österr. Fischereiverband u. Bundesamt f. Wasserwirtschaft, download unter www.zobodat.at



ZOBODAT - www.zobodat.at
Zoologisch-Botanische Datenbank/Zoological-Botanical Database

Digitale Literatur/Digital Literature

Zeitschrift/Journal: Österreichs Fischerei

Jahr/Year: 2010

Band/Volume: 63

Autor(en)/Author(s): diverse

Artikel/Article: Neue Bücher 76-78

https://www.zobodat.at/publikation_series.php?id=1943
https://www.zobodat.at/publikation_volumes.php?id=41861
https://www.zobodat.at/publikation_articles.php?id=223965

